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Reiner Kunze, Ostern

Die glocken läuteten,
als überschlügen sie sich vor freude
über das leere Grab.

Darüber, dass einmal
etwas so tröstliches gelang,

und dass das staunen währt
seit zweitausend jahren

Doch obwohl die glocken
so heftig gegen die mitternacht hämmerten –
nichts an finsternis sprang ab.

Ostern - in unseren Gottesdiensten begehen 
wir das „mit allen Registern“. Eine ganz eige-
ne Liturgie vollzieht sich, reserviert für diesen 
einen Tag, an dem wir etwas völlig Unglaub-
liches feiern: „Der Tod ist tot“, „Das Leben 
hat den Tod besiegt“. Ausgelassene Eigenri-
ten gab und gibt es: das Osterlachen oder 
Ostergelächter – mit dem Sinn, den Tod der 
Lächerlichkeit preiszugeben. Haben wir 
Grund dafür? 

In seinem 1984 entstandenen Ostergedicht 
greift der Dichter Reiner Kunze die wider-
sprüchliche Spannung, die im Osterfest 
steckt, wunderbar auf: „Dass einmal so et-
was Tröstliches gelang…?!“ Fast über-
schwänglich, wie Kinder, die einen Salto 
schlagen, begehen wir eine Botschaft, vor 
der wir seit zweitausend Jahren, mehr stau-
nend als begreifend, stehen, ja letztlich nur 
stehen können.

Denn, so freudig wir die Glocken zum Fest 
auch läuten mögen, dennoch gibt es kein 
einziges Leid in dieser Welt weniger: „Nichts 
an Finsternis sprang ab“. Man könnte den 
Einwand Kunzes ironisch, als Ausdruck von 
Häme verstehen, frei nach dem berühmten 
Wort Nietzsches: „Erlöster müssten die 
Christen aussehen“.

Ich verstehe ihn eher als Ausdruck für eine 
Klage: Wäre es doch so, dass wir auch se-
hen könnten, was wir glauben. Kunze nimmt 
wahr, dass es uns einfach unmöglich ist, 
über den Tod zu lachen, weil seine Macht, 
auch nach Ostern, noch so stark ist.

Dennoch - es ist die Botschaft in der Welt, 
„dass einmal so etwas Tröstliches gelang“, 
eine Botschaft mit einer starken, weltverän-
dernden Kraft. Und manchmal sehen wir 
auch, was wir glauben - nicht zuletzt in den 
Gesichtern und Lebensgeschichten von 
Menschen, die ihr Leben, ihr Hoffen und 
Handeln am Auferstandenen ausrichten

Eine gesegnete Osterwoche und Osterzeit 
wünscht Ihnen

Georg Birwer

Dennoch!

Foto: Dorothe Schröder
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Sonntag 31.3.24
Ostersonntag (B)

Lesung: Apg 10,34a.37-43; Kol 3,1-4 oder 
1 Kor 5,6b-8
Evangelium: Joh 20,1-9 oder Joh 20,1-18 
oder Mk 16,1-7

Montag 1.4.24
Ostermontag (B)

Lesung: Apg 2,14.22-33; 1 Kor 15,1-8.11
Evangelium: Lk 24,13-35 oder Mt 28,8-15 

Freitag 5.4.24
Hl. Vinzenz Ferrer

Ordenspriester, Bußprediger
Vinzenz, geboren um 1350 in Valencia, 
wurde Dominikaner, Lehrer der Philoso-
phie und Theologie und ein großer Buß-
prediger. In der damaligen abendländi-
schen Kirchenspaltung stand Vinzenz seit 
1379 auf Seiten der Päpste von Avignon 
(Klemens VII., Benedikt XIII.). Von 1399 
bis 1409 reiste er als Bußprediger durch 
Spanien, Südfrankreich, die Schweiz und 
Oberitalien. Von 1414 an (Konzil von Kon-
stanz) rückte er von dem Gegenpapst Be-
nedikt XIII. ab und arbeitete für die Einheit 
der Kirche. Auf einer neuen Predigtreise 
durch Frankreich starb er am 5. April 1419 
in Vannes in der Bretagne. - Vinzenz war 
ein Gottesmann, für den nichts unmöglich 
schien. Nach einer Lebensbeschreibung 
soll er sogar die Damen von Ligurien dazu 
bewogen haben, auf ihre verrückten 
Haarfrisuren zu verzichten. Das sei „das 
größte seiner Wunder“ gewesen, heißt es 
in der Lebensbeschreibung. (Schott)

Sonntag 7.4.24
Weißer Sonntag (B)

Lesung: Apg 4,32-35; 1 Joh 5,1-6
Evangelium: Joh 20,19-31

Montag 8.4.24
Hochfest: Verkündigung des Herrn

Neun Monate vor dem Fest der Geburt 
des Herrn (in diesem Jahr am ersten Tag nach 
der Osteroktav)  wird das Fest der Verkündi-
gung gefeiert: der Tag, an dem der Engel 
zu Maria gesandt wurde und ihr verkünde-
te, dass sie zur Mutter des Messias, des 
Gottessohnes, erwählt war. Maria hat mit 
ihrem einfachen Ja geantwortet. Die Got-
tesmutterschaft ist das zentrale Geheimnis 
im Leben Marias; alles andere zielt darauf 
hin oder hat dort seinen Ursprung und sei-
ne Erklärung. (Schott)

Mittwoch 10.4.24
Magdalene (Maddalena)

Maddalena Gabriella di Canossa, 1774 
geboren, kümmerte sich liebevoll um die 
verwahrlosten Kinder in ihrer Heimatstadt 
Verona. Als sie genug Geldmittel beisam-
men hatte, richtete sie für vom Leben be-
nachteiligte junge Menschen ein Haus ein, 
wo diese Unterkunft, Essen und Ausbil-
dung erhielten. Daraus entwickelte sich 
die Kongregation „Töchter der Nächsten-
liebe“ („Canossianerinnen“). 
Da ihr Haus die vielen Hilfesuchenden 
bald nicht mehr fassen konnte, schenkte 
ihr Kaiser Franz I. - die Lombardei gehörte 
damals zu Österreich - aufgelöste Klöster, 
die sie mit ihrer Gemeinschaft renovieren 
und beziehen konnte. Heute hat die Kon-
gregation hauptsächlich in Indien Nieder-
lassungen. Die „Mutter der verlassenen 
Kinder“ starb am 10. April 1835 in Verona. 
(katholisch.de)

Sonntag 14.4.24
Lesung: 
Apg 3,12a.13-15.17-19; 1 Joh 2,1-5a
Evangelium: Lk 24,35-48
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St. Aloysius
Altenderner Straße 67 • 44329 Dortmund-Derne

Tel.: 0231/2255-210

Sonntag 31.3.24
Ostersonntag

12.00 Eucharistiefeier der Kroatischen 
Mission

Montag 1.4.24
Ostermontag

10.00 Eucharistiefeier der Kroatischen 
Mission

Dienstag 2.4.24
9.00 Hata Yoga mit der DjK

15.00 Treffen der kfd im Konferenzraum

Mittwoch 3.4.24
9.00 Eucharistiefeier 

Samstag 6.4.24
15.00 Erstkommunion der Kroatischen 

Mission mit anschließender Feier im 
Gemeindezentrum

17.00 Eucharistiefeier
+ Josef-Nguyen, Duc-Thanh
+ Wilma Tarallo
+ 6 WA Adelheid Symalla
Kollekte: Diasporaopfer der 
Erstkommunionkinder

Sonntag 7.4.24
10.00 Eucharistiefeier der Kroatischen 

Mission
18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit

Thema: „Und was glaubst du?“ 
Kirche der mazedonisch-
orthodoxen Gemeinde Husen, 
Husener Eichwaldstraße 253a

Montag 8.4.24
10.00 Eucharistiefeier der Kroatischen 

Mission

Dienstag 9.4.24
9.00 Hata Yoga mit der DJK

Mittwoch 10.4.24
9.00 Eucharistiefeier 

Samstag 13.4.24
10.00 Abschlusstreffen der 

Erstkommunionkinder
17.00 Eucharistiefeier

+ JG Ingrid Piloth
+ Wilma Tarallo
Kollekte: für die Gemeinde

Sonntag 14.4.24
10.00 Eucharistiefeier der Kroatischen 

Mission

Steigerung

Fest und unerschrocken
auf beiden Beinen stehen

Engagiert aufstehen
gegen Zerstörung 
und Ungerechtigkeit

Täglich neu auferstehen
in die liebende Nähe Gottes

@ Katharina Wagner
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www.kirche-dortmund-nordost.de
buero.aloysius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de

Öffnungszeiten Büro: Mi 9.30 - 10.30 Uhr

Weltgebetstag der Frauen

Schließung des Gemeindebüros

Liebe Gemeindemitglieder,

seit Herbst letzten Jahres nutzen wir die 
Räumlichkeiten in der St. Aloysius-
Gemeinde gemeinsam mit der Kroatischen 
Mission.

Da die Umbauten des Pfarrhauses nun wei-
ter voranschreiten, werden wir unser Ge-
meindebüro ab April schließen. 

Sie können sich gern bei allen Fragen an 
das Gemeindebüro in der Franziskus-
Gemeinde wenden. Dieses ist montags bis 
donnerstags von 10 Uhr bis 12 Uhr (in den 

Ferien abweichend) geöffnet und erreichbar. 
Sie finden das Büro in der Gleiwitzstr. 283, 
44328 Dortmund; telefonisch erreichen Sie 
meine Kolleginnen unter der 0231 2255-0.  
Die Mailadresse bleibt unverändert. 

Sofern gewünscht, komme ich für Termine 
weiterhin in die Aloysius-Gemeinde oder zu 
Ihnen nach Hause. 

Bitte melden Sie diese nur vorab an und 
stimmen Ort und Uhrzeit mit mir ab!

Stephanie Diekmann

Der Weltgebetstag der Frauen fand in die-
sem Jahr im Gemeindezentrum St. Aloysius 
in Dortmund-Derne statt. Nach einem ge-

meinsamen Gottesdienst trafen sich 55 Frau-
en im Gemeindesaal bei Kaffee und Kuchen 
zum Meinungsaustausch.
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St. Bonifatius
Derner Straße 393 a • 44329 Dortmund-Kirchderne

Tel.: 0231/2255-0

Sonntag 31.3.24
Ostersonntag

9.30 Eucharistiefeier
+ Helene und Franz Cieslok
+ Fam. Fietz
+ Fam. Mryka
+ Renate Nolting  und in bestimmter 
Meinung
Kollekte: für die Kirche

Montag 1.4.24
Ostermontag

Hier kein Gottesdienst“

Dienstag 2.4.24
19.30 Chorprobe

Sonntag 7.4.24
9.30 Eucharistiefeier

Kollekte: für die Gemeinde
18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit

Thema: „Und was glaubst du?“
Kirche der mazedonisch-
orthodoxen Gemeinde Husen,
Husener Eichwaldstraße 253a

Montag 8.4.24
9.00 Fit im Alter mit der DJK

Dienstag 9.4.24
19.30 Chorprobe

Mittwoch 10.4.24
16.30 MessdienerInnenstunde
19.00 Probe Bläsergemeinschaft

Donnerstag 11.4.24
15.00 Eucharistiefeier
15.30 Seniorencafé

Samstag 13.4.24
10-13.30 Erstkommunion: 

     Abschlusstreffen

Sonntag 14.4.24
9.30 Eucharistiefeier

Kollekte: für den „Jordan-Treff“

Bläserfrühstück

Zum Bläserfrühstück am 9. März trafen sich 
35 Personen im Gemeindehaus. Vier Gene-
rationen waren vertreten. Neben Brötchen 
gab es das schmackhafte Feuerbrot. Lachs, 
Mett und Rührei von fünfzig Eiern waren die 
Renner, was den Belag anging. Alle Anwe-
senden verlebten so zwei anregende Stun-
den mit vielen Gesprächen, bevor sie gut 
gesättigt den Heimweg antraten.

Jürgen Zeglarski
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www.bonifatius-kirchderne.de
buero.bonifatius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde

Unterhaltsames Fasten am Misereor-Sonntag

An einem Sonntag während der Fastenzeit wird in unse-
rer Bonifatius-Gemeinde traditionell zum gemeinsamen 
Mittagessen ins Pfarrheim eingeladen: Im Anschluss an 
die Misereor-Messe, zu der auch die Erstkommunionkin-
der mit ihren Eltern eingeladen waren, besetzten etwa 
40 Besucher die Plätze an den hübsch dekorierten Ti-
schen. Zunächst eher zum Frühschoppen und lockerer 
Unterhaltung, ab 11.30 Uhr dann zum Essen… bei im-
mer noch fortgeführter Unterhaltung. Reichlich Pellkar-
toffeln, köstlicher Frühlingsquark, zweierlei Sorten Fisch, 
und für die Kinder alternativ Nudeln mit Tomatensoße: 
Auf diese Weise zu „fasten“ machte wirklich lecker satt!
Herzlichen Dank allen, die dazu beigetragen haben, dass auch diese Tradition wieder aufle-
ben konnte!                                                                                                      Ines Retzmann

Fleißige Hände beim Entrümpeln

Am Samstag, 17.3.2024, trafen sich 16 Frauen und 
Männer voller Tatendrang im Pfarrheim. Anhand 
vorbereiteter Listen wurden verschiedene Räume in 
den Blick genommen und kaputte Dinge entsorgt. 
Gegenstände, die im Pfarrheim nicht mehr genutzt 
werden, wurden zum Verschenken innerhalb der 
Gemeinde und an Sozialkaufhäuser vorbereitet, 
Schränke wurden geputzt und neu bestückt und nun 
haben wir wieder deutlich mehr Platz, um Vorhande-
nes neu zu sortieren und Neues anzuschaffen. 
Wir danken allen Helferinnen und Helfern für den 
Einsatz in den Räumen, bei der Verpflegung, beim 
Tragen schwerer Gegenstände und Fahren der An-
hänger zur Müllkippe.

Damit das Pfarrheim nun nicht alleinig glänzt, haben zudem fleißige Helfer die Außenanlage 
gepflegt. Dabei wurden Hecken zurückgeschnitten, Laub geharkt und Rasen gemäht. Vielen 
Dank auch dafür!                                                                                                    Wiebke Mette
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Franziskus-Gemeinde
Gleiwitzstraße 283 • 44328 Dortmund-Scharnhorst

Telefon: 0231/2255-0

Sonntag 31.3.24
Ostersonntag

11.00 Eucharistiefeier 
Familiengottesdienst im Rahmen
der Kinder-Kar-Tage
Kollekte: für die Kirche

Montag 1.4.24
Ostermontag

11.00 Eucharistiefier mit den Gruppen Trio 
und Via Nova
Kollekte: für das „Gast-Haus“

Dienstag 2.4.24
12-13 Iss Wat
16-17 Bücherei
17.00 Chortreff

Mittwoch 3.4.24
9.30 Fit im Alter

15.00 Frauenkreis

Donnerstag 4.4.24
10-12 Offene Kirche

Samstag 6.4.24
18.30 Wort-Gottes-Feier

Thema: Der ungläubige Thomas

Sonntag 7.4.24
11.00 Eucharistiefeier

Kollekte: für das neue „Auf der 
Suche“

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit
Thema: „Und was glaubst du?“ 
Kirche der mazedonisch-orthodoxen 
Gemeinde Husen, Husener Eich-
waldstr. 253a

Dienstag 9.4.24
9.00 Eucharistiefeier
9.30 Frühtreff

12-13 Iss Wat
16-17 Bücherei

Mittwoch 10.4.24
9.30 Fit im Alter

16.00 Club 97
18.00 Pfadfinder: Juffis
19.30 Pfadfinder: Scouts

Donnerstag 11.4.24
10-12 Offene Kirche
15.00 Seniorenclub: „Der Winter ist 

vorüber“ - Singen im Frühling mit 
Dorothe Schröder

18.00 Pfadfinder: Wölflinge
19.30 Pfadfinder: Rover

Samstag 13.4.24
16.00 „Auf der Suche“-Workshop
18.30 Wort-Gottes-Feier

Sonntag 14.4.24
10.30-12.30 Bücherei
11.00 Eucharistiefeier 

Kollekte: für die Kirche

Aktualisierte Gemeinde-Chronik!

Schauen Sie doch mal rein: Unter 
https://www.franziskusgemeinde.de/
franziskusgemeinde/wp-content/
uploads/2024/03/Chronik-neu-Maerz-
2024.pdf

finden Sie Erinnerungswürdiges zum Neu-
und Wiederentdecken.
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www.franziskusgemeinde.de 



Aus den Gemeinden

10

St. Immaculata
Westholz 40 • 44328 Dortmund-Scharnhorst 

Telefon: 0231/231362

Sonntag 31.3.24
Ostersonntag

9.30 Eucharistiefeier in St. Bonifatius

Montag 1.4.24
Ostermontag

9.30 Eucharistiefeier
++ Gertrud und Paul Schulzik
++ der Fam. Fuhrmann
Kollekte: für das Gast-Haus

Dienstag 2.4.24
17.30 Ökumenischer Chor

Mittwoch 3.4.24
13.00 Stilles Gebet
14.00 Rosenkranz
15.00 Eucharistiefeier

Donnerstag 4.4.24
18.00 Jugendgruppe

Freitag 5.4.24
17.00 Friedensgebet

Sonntag 7.4.24
Es findet keine Eucharistiefeier statt!

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit
Thema: „Und was glaubst du?“ 
Kirche der mazedonisch-orthodoxen 
Gemeinde Husen, 
Husener Eichwaldstr. 253a 

Dienstag 9.4.24
10.30 Fit im Alter mit der DJK, Gruppe 1
15.30 Fit im Alter mit der DJK, Gruppe 2
17.30 Ökumenischer Chor

Mittwoch 10.4.24
13.00 Stilles Gebet
14.00 Rosenkranz
15.00 Eucharistiefeier 
15.30 Seniorentreff: „Es tönen die Lieder“

Donnerstag 11.4.24
18.00 Jugendgruppe

Freitag 12.4.24
17.00 Friedensgebet

Sonntag 14.4.24
9.30 Eucharistiefeier

Kollekte: für den Jordan-Treff
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www.kirche-dortmund-nordost.de
buero.immaculata-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de

Öffnungszeiten Büro: Mo/Mi 15.30 - 16.30

Auferstanden

Christus ist auferstanden
er lebt

der schwere Stein
ist weggerollt

ins Licht
und Hoffnung

atmet auf
die Angst ist auf der Flucht

lass frei sein, HERR
die Zuversicht

in dieser dunklen Zeit
wo die Bedrohung
wächst und wächst

ich weiß
ich habe nur geträumt

geträumt
von dunklen Tagen

wenn selbst
die Steine klagen

lass auferstehen, HERR
das Glück

und auch den Mut
zu einem neuen

Anfang

@ Stanislaus Klemm
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St. Johannes Baptista
Werimboldstr. 8 • 44319 Dortmund-Kurl 

Tel.: 0231/281630

Aus den Gemeinden

Sonntag    31.3.24
Ostersonntag

9.30 Eucharistiefeier
+ Bernhard Kamp
Kollekte: für die Kirchengemeinde

Montag   1.4.24
Ostermontag

9.30 Eucharistiefeier
Kollekte: für die Kirchengemeinde

Mittwoch 3.4.24
15.30-17.30 Offene Kirche

Donnerstag 4.4.24
Der Gottesdienst um 8.30 Uhr entfällt.

Freitag 5.4.24
10-12 Offene Kirche

Sonntag 7.4.24
9.30 Eucharistiefeier

  + Werner Arnskötter  
++ Ehel. Hildegard und Franz Fliß
++ Ehel. Ludwig und Otti
     Buchbinder
Kollekte: für die Kirchengemeinde

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit
Thema: „Und was glaubst du?“
Kirche der mazedonisch-
orthodoxen Gemeinde Husen,
Husener Eichwaldstraße 253a

Mittwoch 10.4.24
15.30-17.30 Offene Kirche

Donnerstag 11.4.24
8.30 Eucharistiefeier

Freitag 12.4.24
10-12 Offene Kirche

Sonntag 14.4.24
9.30 Eucharistiefeier

Feier der Erstkommunion
Kollekte: für die Diaspora

© Annemarie Barthel
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www.katholische-kirchengemeinde-kurl.de

Aus den Gemeinden

Caritas-Konferenz

Die Caritas-Konferenz Kurl hat zur Jahres-
hauptversammlung eingeladen, und viele 
Mitglieder und Interessierte sind gekommen.  
Wir durften einige Mitglieder und vor allem 
Mitarbei terin-
nen ehren. An-
nemie König 
bekam einen 
Blumenstrauß 
für die Kassen-
führung, die sie 
über Jahrzehn-
te gewissen-
haft und gründlich ausgeführt hat. Mechthild 
Schickentanz wurde das Elisabeth-Kreuz 
verliehen, die höchste Auszeichnung, die der 
Verband der CKD hat.  Seit 20 Jahren küm-
mert sie sich um Menschen und schenkt 
ihnen ihre Zeit und Nähe. Auch langjährige 
Mitglieder wurden geehrt: Christa Bludau, 
Annette Staniszewski, Doris Ludmann und 
Norbert Wystrach.

Kristina Sobiech von youngcaritas ließ uns 
teilhaben an „Junges Ehrenamt in Dortmund: 
Mit Herz und Bollerwagen für obdachlose 
Menschen“. Es war eine rundum gelungene 
Veranstaltung.

Die nächste Zusammenkunft findet am 8. 
April um 19.00 Uhr statt.

Helga Gotthard

Kolpingsfamilie

Die gemeinsame Radtour am Ostermontag 
zum Osterfeuer der Kolpingsfamilie Lünen-
Horstmar nach Niederaden startet um 17.00 
Uhr.

Zum Baumschnitt-Kurs am 6. April ist eine 
Anmeldung bei Michael Weßelmann erfor-
derlich (Tel. 0172 2302756). Es entsteht ein 
Kostenbeitrag von 15,-- €.

Am 13. April lädt der Familienkreis zu einer 
Walderlebnis-Wanderung auf dem Naturlehr-
pfad „Alte Körne“ mit Förster Winfried Har-
des ein. Los geht es um 15.00 Uhr an unse-
rer Kirche.

Gemeindeausschuss

Die nächste Sitzung ist am 2. April um 19.00 
Uhr. 

kfd

Zur Jahreshauptversammlung am 10. April 
um 17.00 Uhr wird herzlich eingeladen.

© Ulrich Wörner 



Aus den Gemeinden

14

St. Michael
Michaelstraße 2 • 44329 Dortmund-Lanstrop

Telefon: 0231/29594

Sonntag    31.3.24
Ostersonntag

11.00 Wort-Gottes-Feier
Kollekte: für die Kirchengemeinde

Montag  1.4.24
Ostermontag

11.00 Eucharistiefeier
  + Johanna Lukoschek
++ Ehel. Klemens und Rosemarie
     Hendler
Leb. und ++ Fam. Hendler und
Fam. Melzer
Kollekte: für die Kirchengemeinde

Sonntag 7.4.24
11.00 Wort-Gottes-Feier

Kollekte: für die Kirchengemeinde
18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit

Thema: „Und was glaubst du?“
Kirche der mazedonisch-
orthodoxen Gemeinde Husen,
Husener Eichwaldstraße 253a

Mittwoch 10.4.24
14.30 Eucharistiefeier

Gemeinschaftsmesse der Senioren

Sonntag    14.4.24
11.00 Eucharistiefeier

Feier der Erstkommunion
Kollekte: für die Diaspora

Text: © Katharina Wagner
Bild: © Christine Limmer

Manchmal geschieht es,

das Unerwartete,

das Unglaubliche,

das Wunder:

Blüten brechen hervor 

an kahlen Bäumen,

ein Wort der Versöhnung 

bricht eisiges Schweigen, 

ein Mensch liebt dich.

Und du spürst,

Gott ist dir nahe.
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www.sankt-michael-lanstrop.de
buero.michael-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de

Öffnungszeiten Büro: Di 8.30 - 11.30 und Fr 16.00 - 17.00 

Liturgiekreis

Das nächste Treffen findet am 3. April um 
19.00 Uhr statt.

Kleidersammlung

Gut erhaltene Kleidung wird am 8. April um 
16.30 Uhr im Pfarrheim entgegengenom-
men.

kfd

Die Jahreshauptversammlung am 9. April 
beginnt um 16.30 Uhr mit einer Wort-Gottes-
Feier im Pfarrheim.

Seniorengemeinschaft

Nach dem gemeinsamen Gottesdienst am 
10. April wird zum Beisammensein im Pfarr-
heim herzlich eingeladen.

Pfarrbüro

Das Pfarrbüro ist vom 2. bis 5. April nicht be-
setzt. In dringenden Angelegenheiten wen-
den Sie sich bitte an ein weiteres Pfarrbüro 
in unserem Pastoralen Raum.

Regelmäßige Termine

Hauskommunion: einmal im Monat nach Ab-
sprache, Anmeldung im Pfarrbüro

ISS WAT: donnerstags 12.00 Uhr

Liederlichter: donnerstags 19.30 Uhr

DPSG Jungpfadfinder: montags 18.00 Uhr

DPSG Pfadfinder: montags 19.00 Uhr

DPSG Biber: mittwochs 17.00 Uhr

DPSG Wölflinge: mittwochs 18.00 Uhr

Pfarrheim-Verwaltung:

Frau Khawla Kalash, Telefon: 0231 2255255

E-Mail: pfarrheim.michael@kirche-dortmund-
nordost.de

© Martin Manigatterer
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St. Petrus Canisius
Kühlkamp 11  44319 Dortmund-Husen 

Telefon 0231/281220 • Fax 0231/5630845 

Sonntag 31.3.24
Ostersonntag

11.00 Eucharistiefeier 
JA + Hans Wilhelm Feld
6 WA + Irmgard Kruck
+ Albert Wirski
+ Johannes Mühlencoert
in bestimmter Meinung
Kollekte: für die Kirchengemeinde  

Montag 1.4.24
Ostermontag

11.00 Wort-Gottes-Feier
+ Beate Rohkamm
+ Georg Slomiany
Kollekte: für die Kirchengemeinde   

Freitag 5.4.24 
Herz-Jesu-Freitag

8.30 Eucharistiefeier 
Frauengemeinschaftsmesse
Dankmesse für die Priester
++ der Fam. Kroll, Kuklok u. Krohn
++ Ludwig und Martin Westermann

Sonntag 7.4.24
11.00 Eucharistiefeier

Feier der Erstkommunion 
Kollekte: für das Diaspora-Opfer der 
Kommunionkinder

18.00 Benedicat-Gesegnete Zeit 
Thema: „Und was glaubst du?“, 
Kirche der mazedonisch-orthodoxen 
Gemeinde Husen,
Husener Eichwaldstr. 253a

Montag 8.4.24
10.00 Dankmesse der Erstkommunion-

kinder

Freitag   12.4.24 
8.30 Eucharistiefeier 

Frauengemeinschaftsmesse
Dankmesse für die Priester
++ Ludwig und Martin Westermann
++ Ursula und Ludwig Buchbinder
+   Ulrich Rohde
++ Margret und Günter Peters

Sonntag   14.4.24
11.00 Wort-Gottes-Feier

++ Elisabeth  u. Gerhard Nierth
Kollekte: für die Kirchengemeinde   
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www.petrus-canisius-husen.de 
buero.petrus-canisius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de

Öffnungszeiten Büro: Di 14.30 - 16.30 und Fr 9.00 - 11.00

Ostereiersuche
Die Kolpingfamilie Husen lädt alle Kinder 
herzlich zur traditionellen Ostereiersuche 
ein. Am Ostermontag, dem 1. April 2024, 
versammeln sich die kleinen Osterfans 
um 11.45 Uhr auf dem Vorplatz des Ge-
meindehauses St. Petrus Canisius, Kühl-
kamp 11. Der Tag beginnt mit einem fei-
erlichen Wortgottesdienst, der um 11 Uhr 
stattfindet. Anschließend haben die Kin-
der die Gelegenheit, die Gegend nach 
bunten Ostereiern abzusuchen. Während 
die Kleinen auf Eiersuche gehen, sind die 
Eltern herzlich eingeladen, sich im Ge-
meindehaus bei einer Tasse Kaffee zu 
entspannen und sich miteinander auszu-
tauschen. Die Ostereiersuche ist nicht nur 
ein unterhaltsames Ereignis für die Kin-
der, sondern bietet auch eine Gelegenheit 
für die Gemeinschaft, sich zusammenzu-
finden und gemeinsam den Frühling zu 
feiern. Die Kolpingfamilie Husen freut sich 
darauf, alle Familien zu diesem fröhlichen 
Fest willkommen zu heißen.

Caritas
Herzliche Einladung der CKD zum 
„Wandelbaren Waffelcafe“ am 21.4.2024 
um 15.00 Uhr in Gemeindehaus der St. 
Petrus Canisius-Gemeinde, Kühlkamp 13, 
Dortmund-Husen.

© Text: Christian Schmitt / Bild: Peter Weidemann
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Weg nach Emmaus

Immer wieder müssen wir ihn gehen,

den Weg nach Emmaus,

sind festgefahren in erlebten Enttäuschungen,

unfähig zum Glauben an eine andere Wirklichkeit,

meinen, dass der Aufbruch vergeblich war.

ER, der uns Leben versprach,

liegt selbst tot im Grab.

ER, der uns in die Nachfolge rief,

hat uns verlassen.

Sinnlos sind unsere Wege geworden

ohne seine Hand, die uns hält, die uns führt.

Immer wieder dürfen wir ihn gehen,

den Weg nach Emmaus,

begleitet von einem, der uns versteht,

der unsere Verwirrungen auflöst,

der als Gast uns beschenkt

mit Brot und Wein,

mit seiner Gegenwart,

so geheimnisvoll sie auch ist.  

@Text: Irmela Mies-Suermann
@ Bild:  Doris Hopf
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Mensch von Anfang an. 
Tag für das ungeborene Leben 
Samstag, 11.5.2024, 14.00-18.00 Uhr
Das Lebensrecht des ungeborenen Kindes 
gehört zu den großen Konfliktthemen in un-
serer Gesellschaft. Dabei wird oftmals der 
Selbstwert des menschlichen Lebens in der 
frühen Phase seiner Existenz in Frage ge-
stellt. Gerade im Blick auf die unterschiedli-
chen Werte und damit verbundenen Hand-
lungsoptionen wird die Bedeutung des christ-
lichen Menschenbildes für unser Zusammen-
leben neu deutlich.  
Anmeldung und weitere Informationen:
https://www.liborianum.de/programm
o01pbrm170 

Zum Leben gehört mehr - Perspektiven 
für die Zeit im (Un-)Ruhestand 
Freitag, 7.6.2024, 16.00 Uhr bis 
Samstag, 8.6.2024, 16.30 Uhr
Die Frage kommt absehbar auf jeden von 
uns zu, wenn die Zeit im Berufsleben endet: 
Welchen Kurs soll das Schiff des Lebens 
jetzt nehmen, wenn die beruflichen Aufträge 
abgearbeitet und die familiären Aufgaben 
weitestgehend erfüllt sind. Wie kann und soll 
es weitergehen? Die Lebensenergie ist da 
und will in die neu gewonnen Freiräume 
investiert werden - denn zum Leben gehört 
mehr. 
Anmeldung und weitere Informationen:
https://www.liborianum.de/programm
o01pblp002 

Maria 2.0: Donnerstagsgebet

An jedem 2. Donnerstag im Monat laden 
Dortmunder Frauen der Initiative Maria 2.0  
zum Donnerstagsgebet in eine Dortmunder 
Kirche ein. 

Der nächste Wortgottesdienst findet am 11.4. 
um 19 Uhr in Do-Mitte in der Kirche St. Boni-
fatius, Bonifatiusstr. 3 statt. Anschließend ist 
Gelegenheit zum Austausch und Kennenler-
nen.

Hinweise auf Veranstaltungen im Liborianum, Paderborn 
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In Kooperation mit den Mietergesellschaften 
und dem Stadtsportbund ist die DJK Ein-
tracht Scharnhorst auch in diesem Jahr wie-
der mit dem Spiel-Sportmobil (elektrisches 
Lastenfahrrad bestückt mit Spiel-/Sport-
geräten) ab dem 25.3.2024 bis einschließlich 
Herbstferien auf den Scharnhorster Spiel-
plätzen unterwegs: 

 montags: Spannstraße

 dienstags: Sombartweg

 mittwochs: Stresemannstraße

 donnerstags: Schmollerweg

 freitags: Gentzweg

Jeweils von 16 Uhr bis 18 Uhr.
Kommt vorbei, wir freuen uns auf euch! 

Es ist wieder soweit!

Termine im Pastoralen Raum

 1. Sonntag im Monat, 18.00 Uhr: 
„Benedicat - Gesegnete Zeit“; der 
etwas andere Gottesdienst 

 Dienstags, 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr:
„Iss wat“ - der gemeinsame Mittagstisch 
im Franziskus-Zentrum

 Donnerstags, 12.00 Uhr bis 13.00 Uhr:
„Iss wat“ - der gemeinsame Mittagstisch 
im Michaelsheim, Lanstrop

 Samstag 13.4., 16.00 Uhr: „Auf der 
Suche“-Workshop in der Franziskus-
Gemeinde, Scharnhorst

 Sonntag, 21.4., 9.45 Uhr: Wortgottes-
dienst für Kinder in der Johannes-
Baptista-Gemeinde, Kurl
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Hohe Spendenbereitschaft 
für konkrete soziale Zwecke

In den vergangenen Wochen wurde gefeiert: 
Abschiede auf der einen, Begrüßung(en) auf 
der anderen Seite. Dankenswerteweise wur-
de auf persönliche Geschenke verzichtet und 
die Mit-Feiernden gebeten, das einzusetzen-
de Geld lieber für einen guten Zweck herzu-
geben: Bruder-Jordan-Werk, Tafel Scharn-
horst, Baby-Hospital Bethlehem, Kinderhos-
piz in Dortmund, bedürftige Menschen im 
Heiligen Land, Obdachlosenarbeit...

Bei der gleichwohl überschaubaren Anzahl 
an Feiern kamen für diese guten Zwecke in 
kürzester Zeit über € 8.000 zusammen.

Das ist nicht selbstverständlich, und darum 
sei allen, die sich beteiligt haben, hier noch 
einmal ausdrücklich gedankt.

Georg Heßbrügge

Ihr sollt ein Segen sein,

sollt hören, 

was zwischen den Worten gesagt wird,

die Not, die Traurigkeiten und Kümmernisse,

sollt sehen, was verborgen ist den Augen, 

was nur das Herz erkennen kann,

sollt fühlen, wie hart das Los der Elenden dieser Welt,

der Kranken, der Behinderten,

sollt reden, was den anderen ermutigt,

was ihm zeigt, dass er angenommen wird,

sollt handeln, wenn der andere gelähmt ist

oder seinen Weg verloren hat,

sollt unterscheiden, wo Liebe Schweigen verlangt

oder Mut das Reden fordert.

Segen sein: Gott spürbar werden lassen durch den Menschen.  

@ Irmela Mies-Suermann
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© Bild: Martin Manigatterer 
Kerze: Sr. Hanna Ecker 
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Kontakt
Leiter des Pastoralen Raumes: Pfarrbeauftragter Stefan Kaiser, Telefon: 0231/2255-120

s.kaiser@kirche-dortmund-nordost.de
Pastor im Pastoralen Raum: Manfred Wacker, Telefon: 0231/70024765

m.wacker@kirche-dortmund-nordost.de 
Pastor im Pastoralen Raum: Georg Birwer, Telefon: 01573/525 41 85 

g.birwer@kirche-dortmund-nordost.de
Vikar im Pastoralen Raum: Stefan Wallek, Telefon: 0231/2061095

s.wallek@kirche-dortmund-nordost.de
Vikar im Pastoralen Raum: Oliver Schütte, Telefon: 0174/6892576 

o.schuette@kirche-dortmund-nordost.de
Gemeindereferent: Alexander Steinhausen, Telefon 0172/8140230 

a.steinhausen@kirche-dortmund-nordost.de
Sekretariat für Beerdigungen: Melanie Trowe, Telefon: 0231/2255-160

beerdigungen@kirche-dortmund-nordost.de
Gesamtpfarrgemeinderat: Georg Heßbrügge, Telefon: 0231/2412333

gesamtpfarrgemeinderat@kirche-dortmund-nordost.de
Verwaltungsleiterin: Stephanie Diekmann, Telefon: 0160/90918314

s.diekmann@kirche-dortmund-nordost.de
Internet: Georg Heßbrügge

webmaster@kirche-dortmund-nordost.de
Instagram: Socialmediateam 

socialmedia@kirche-dortmund-nordost.de
Termine: termine@kirche-dortmund-nordost.de
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Anschrift: Gleiwitzstraße 283, 44328 Dortmund
Mail: redaktion@kirche-dortmund-nordost.de
Erscheinungstermin: alle 14 Tage
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 5.4.2024, 12.00 Uhr
(Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten der jeweiligen Gemeindebüros!)

Die Nachrichten für die Gemeinden gibt es auch online unter www.kirche-dortmund-
nordost.de/Geschriebenes, auf den jeweiligen Gemeindeseiten und per Mail.

© : Wenn nicht anders angegeben, sind Texte und Bilder entnommen aus 
www.pfarrbriefservice.de
©: Titelbild: Doris Hopf

Hinweise auf Veranstaltungen im christlichen Kontext sind herzlich willkommen.



Die letzte Seite

Frühjahrsputz
Ich schaffe Ordnung
in meinem Leben.

Ich sortiere Erinnerungen
wie Kleidungsstücke

für warme und für kalte Tage.

Was behalte ich?
Was werfe ich fort?

Gute Erinnerungen
hebe ich auf für traurige Zeiten.

Ärgerliches kommt in den Sondermüll.

Gern trenne ich mich
von Fehlern, vergangenen Sorgen,

längst bereinigtem Streit.

Schließlich bleiben zwei Stapel übrig:
Verletzungen, die ich zufügte,

Verletzungen, die mir zugefügt wurden.

Behutsam
lege ich sie in dieselbe Schachtel

und vergrabe sie im Garten.
@ Gisela Baltes 


